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P RE S S E MI T TE I L U N G 
(Bremen, 31.05.2017)  

Making Oceans Plastic Free 
Mit ihrem Projekt “Tasini” wollen vier Wissenschaftler gegen die 

Plastik-Verschmutzung der Ozeane vorgehen 
 
Roger Spranz, Doktorand am Leibniz-Zentrum für Marine Tropenforschung, ein deutscher 
und zwei indonesische Kollegen wollen mit dem Projekt „Tasini“ gegen die 
Verschmutzung der Ozeane vorgehen. Die von den Wissenschaftlern entwickelte 
wiederverwendbare Einkaufstasche aus recyceltem Plastik in Form von kleinen 
Meerestieren soll in Indonesien die Plastiktüte ersetzen. Ihr Projekt startet im Vorfeld des 
World Ocean Day am 8. Juni. 
 
Indonesien gilt weltweit als zweitgrößter Verursacher des Plastikmüllproblems der Ozeane. 
Rund 10.000.000 Plastiktüten werden hier täglich verbraucht. Einen vielversprechenden 
Ansatz zur Lösung des Problems gibt es bislang nicht. 
 
Bereits in seiner Doktorarbeit griff der Sozialwissenschaftler Spranz das Thema auf. In 
Kooperation mit der Nicht-Regierungs-Organisation Eco-Bali startete er vor drei Jahren ein 
Forschungsprojekt, das untersucht, mit welchen Anreizen Menschen auf Bali dazu bewegt 
werden können, weniger Plastiktüten zu verwenden. Beim täglichen Einkauf in den kleinen 
indonesischen Gemischtwarenläden, den Warungs, sind sie allgegenwärtig und landen nach 
Gebrauch dann oft auf Müllhalden an einem der Strände. 
 
Mit seinen drei Kollegen gründete Spranz 2016 die Initiative „Making Oceans Plastic Free“. Ihr 
aktuelles Projekt: die wiederverwendbare Einkaufstasche „Tasini“. Das bedeutet auf 
Indonesisch "diese Tasche" und soll die Antwort darauf sein, wenn im Laden gefragt wird, ob 
man eine Plastiktüte möchte. Die faltbare Tasche wurde im Design kleiner Meerestiere 
entwickelt, um möglichst viele Einheimische zur Nutzung zu motivieren. Dabei wurden sowohl 
die Vorliebe vieler Asiaten für verspielte modische Accessoires als auch eine hohe 
Zweckmäßigkeit berücksichtigt: die Tasche ist faltbar und am Schlüsselbund zu befestigen, so 
dass man sie nicht vergisst. Eine einzige „Tasini“ kann bis zu 400 Plastiktüten im Jahr 
ersetzen. 
 
„Aktiver Umweltschutz besteht häufig darin, Menschen Pflichten und Verbote aufzuerlegen“, 
sagt Spranz. „Deshalb hat er oft einen negativen Beigeschmack. Wir glauben, dass es 
effektiver und motivierender ist, wenn Umweltschutz den Leuten auch Spaß machen darf.“ 
Meerestiere leiden besonders unter den Folgen der Plastikverschmutzung. Die kleinen 
Schildkröten, Kraken, Haie und Rochen in Form von Taschen sollen zu Umweltbotschaftern 
werden, die das Thema ins Bewusstsein rufen.  
 
1.000 Tasini-Prototypen sind in einem ersten Schritt angefertigt und erprobt worden, nun soll 
die Produktion in Serie gehen. Am 30. Mai 2017 wurde das Projekt auf der Crowdfunding 
Plattform „Indiegogo“ gelauncht. Ziel ist die Herstellung von Tasini-Einkaufstaschen aus 
recyceltem Plastikmüll (PET) in Indonesien unter hohen Umwelt- und Sozialstandards und der 
Start einer groß angelegten Aufklärungskampagne zum Thema Umweltschutz. Vor Ort arbeitet 
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die Initiative mit dem lokalen Jugendprojekt „Bye Bye Plastic Bags“ zusammen, dessen 
Gründerinnen zum World Ocean Day am 8. Juni vor der UN Generalversammlung reden 
werden. 
 
Link zur Crowdfundingkampagne auf Indiegogo:  
https://www.indiegogo.com/projects/tasini-the-key-to-break-the-plastic-bag-habit 
 
Link zum Video über die „Tasini“-Initiative auf YouTube 
https://www.youtube.com/watch?v=gmQqGIxpM1Q&feature=youtu.be 
 
Kontakt: 
Roger Spranz 
Email: roger.spranz@leibniz-zmt.de 
Tel: +62 812 96 66 37 33 
 
Prof. Dr. Achim Schlüter 
Leibniz-Zentrum für Marine Tropenforschung (ZMT) 
Email: achim.schlueter@leibniz-zmt.de  
Tel: 0421 – 23800-104 / Handy: 017792 - 53960 
 
Bildmaterial 
Bilder zur Pressemitteilung können heruntergeladen werden unter: 
https://zmtcloud.leibniz-zmt.de/index.php/s/kaAEOGbxlZOdbc7 
 
Die Bilder zeigen: 
 
1. Plastikmüll im Meer  
2-4. Die wiederverwendbare Einkaufstasche „Tasini“: so funktioniert sie 
5. ZMT-Doktorand Roger Spranz mit einer „Tasini“ 
6. Plastiktüten auf einem Markt in Indonesien 
7. Am 19. Februar 2017 wurde die größte Strandsäuberung in der Geschichte Balis organisiert. 
Über 12.000 Freiwillige sammelten 40 Tonnen Müll entlang der Strände Balis. Das Diagramm 
zeigt die geschätzten Prozentwerte gesammelter Gegenstände basierend auf Fragebögen, die 
von der Initiative „Make Oceans Plastic Free“ analysiert wurden 
8. Wie 7., ohne Diagramm-Beschriftung 
 
Alle Bilder: © Making Oceans Plastic Free  
 
 
Über das Leibniz-Zentrum für Marine Tropenforschung:  
Das Leibniz-Zentrum für Marine Tropenforschung - ZMT in Bremen widmet sich in Forschung 
und Lehre dem besseren Verständnis tropischer Küstenökosysteme. Im Mittelpunkt stehen 
Fragen zu ihrer Struktur und Funktion, ihren Ressourcen und ihrer Widerstandsfähigkeit 
gegenüber menschlichen Eingriffen und natürlichen Veränderungen. Das ZMT führt seine 
Forschungsprojekte in enger Kooperation mit Partnern in den Tropen durch, wo es den 
Aufbau von Expertise und Infrastruktur auf dem Gebiet des nachhaltigen 
Küstenzonenmanagements unterstützt. Das ZMT ist ein Mitglied der Leibniz-Gemeinschaft. 
www.leibniz-zmt.de 

 

Das ZMT ist Mitglied de 

 

mailto:achim.schlueter@leibniz-zmt.de
https://zmtcloud.leibniz-zmt.de/index.php/s/kaAEOGbxlZOdbc7

	Making Oceans Plastic Free
	Mit ihrem Projekt “Tasini” wollen vier Wissenschaftler gegen die Plastik-Verschmutzung der Ozeane vorgehen
	Bereits in seiner Doktorarbeit griff der Sozialwissenschaftler Spranz das Thema auf. In Kooperation mit der Nicht-Regierungs-Organisation Eco-Bali startete er vor drei Jahren ein Forschungsprojekt, das untersucht, mit welchen Anreizen Menschen auf Bal...
	1. Plastikmüll im Meer
	2-4. Die wiederverwendbare Einkaufstasche „Tasini“: so funktioniert sie
	5. ZMT-Doktorand Roger Spranz mit einer „Tasini“
	6. Plastiktüten auf einem Markt in Indonesien
	7. Am 19. Februar 2017 wurde die größte Strandsäuberung in der Geschichte Balis organisiert. Über 12.000 Freiwillige sammelten 40 Tonnen Müll entlang der Strände Balis. Das Diagramm zeigt die geschätzten Prozentwerte gesammelter Gegenstände basierend ...
	8. Wie 7., ohne Diagramm-Beschriftung
	Das ZMT ist Mitglied de

